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Alles für verrathen. Wie leicht wurde ihnen, als sie merkten, daß
Jener nur ein Anliegen gehabt hatte, und Dieser in die Versamm¬
lung eintrat! Alle Senatoren standen aus und dife Verschworenen
begleiteten ihn nach seinem erhabenen Sitze, während zwei von
ihnen den Antonius an der Saalthüre durch Gespräche aufhielten.
Zuerst trat einer der Verschworenen, Tullius Cimber, vor, und
bat den Cäsar zum Schein um die Zurückberufung seines Bruders
aus der Verbannung, und auch die Uebrigen drängten sich unter
dem Vorwande heran, die Bitte zu unterstützen; Viele griffen nach
Cäsars Händen, als wenn sie recht dringend bitten wollten. Aber
Cäsar schlug es ab und wollte, da er das Gedränge sah, ausstehen.
In dem Augenblicke faßte Cimber seinen Rock und suchte diesen
ihm von der Schulter zu ziehen. Aus dies verabredete Zeichen
drängten Alle sich um ihn, Cäsar aber schrie: „Das sind nicht
Bitten, das ist Gewalt!" Bei diesen Worten erhielt er von Casca,
der hinter seinem Stuhle stand, einen Stich in die Schulter.
„Elender Casca!" ries Cäsar, drehte sich um und griff nach ihm,
„was machst du?" Casca aber rief seinem Druder zu: „Mein
Bruder, komm mir zu Hülfe!" Cäsar versuchte noch einmal aufzu¬
stehen und sich durchzudrängen, aber die Dolche aller Verschworenen
blitzten ihm entgegen. Mit blinder Wuth stießen sie auf den Wehr¬
losen, der eine Zeitlang mit vorgehaltenem Arme die Stöße auf¬
fing. Endlich sah er auch den Brutus unter den Mördern. Bei
diesem Anblicke brach er mit Wehmuth in die Worte aus: „Auch
du, mein Sohn, bist unter ihnen?" — Er hüllte sein Gesicht in
seinen Mantel und sank endlich, mit 23 Wunden bedeckt, neben
der Bildsäule des Pompejus entseelt zur Erde.

Während dieser Greuelthat saß der Senat, der von der Ver¬
schwörung nichts gewußt hatte, leichenblaß und wie versteinert da.
Der Schrecken lähmte die Senatoren so, daß weder Jemand nach
Hülfe gelaufen war, noch dem Bedrängten beigestanden hatte.. Aber
als die That vollbracht war, Brutus den blutigen Dolch in die
Höhe hob und sich mit einer Rede an den Senat wenden wollte,
verließen Alle mit Grausen und Entsetzen ihre Sitze und stürzten
in wildem Gedränge zum Saale hinaus. In der Stadt hatte sich
das Gerücht mit Blitzesschnelle verbreitet; das Volk lies herbei,
alle Werkstätten wurden geschlossen, und Jeder war unruhig und
gespannt, was die Verschworenen nun unternehmen würden. Diese
benahmen sich aber so unentschlossen, daß die Freunde Cäsars bald
wieder Muth bekamen. Doch wurde sürs erste auf Cicero's Rath


